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Die Frau nimmt mit grimmigem Gesicht einen 
Schraubenschlüssel in die Hand. Sie geht mit schnellen 
Schritten auf ihn zu. Er schaut sie an und in seinen Augen sieht 
man deutlich seine Angst. …  
 

 
Den Vorurteilen auf der Spur, Text 4: Wie Vorurteile durch Halbwissen und Vermutungen entstehen können. 
 

Kein Mensch kann alles Wissen und das ist auch okay. Nur bemerken wir häufig gar nicht, dass uns 
eigentlich Informationen fehlen, dass wir etwas nur zum Teil wissen und den Rest vermuten. Genau, dies 
kann beim Lesen des oberen Beispiels passieren. Man denkt z. B. schnell, die Frau will den Mann schlagen. 
Dabei ist das nur eine Vermutung, die Geschichte geht eigentlich ganz anders weiter.  
Halbwissen und Vermutungen können schnell zu Vorurteilen führen, wenn man sich nicht bewusst ist, dass 
man etwas eigentlich gar nicht genau weiß. Häufig ist uns genau das gar nicht klar. 
Wenn wir über jemanden etwas vermuten und daran glauben, dass es stimmt, haben wir ein Vorurteil. 
Wenn man sich aber klarmacht, dass etwas nur eine Vermutung ist, kann man sich überlegen, ob die 
Vermutung vielleicht falsch ist. So tappen wir seltener in die Falle jemanden vorschnell zu beurteilen. 
Die eigenen Vermutungen können auch bei unseren Freunden und Mitmenschen zu Vorurteilen führen. 
Dies passiert, wenn wir ihnen unsere Vermutungen so erzählen als wären sie Tatsachen. Zum Beispiel 
passiert es schnell, dass wir sagen „Ich bin mir sicher …“ oder „Bestimmt …“, anstatt zu sagen „Ich glaube 
…“. Manchmal sagen wir sogar, dass wir etwas nur glauben, reden dann aber so weiter, als wäre es eine 
Tatsache. Es passiert auch kaum, dass wir zugeben, wenn wir etwas nur zum Teil wissen. Selten wird zum 
Beispiel zugegeben „Ich weiß nicht, was vorher schon zwischen den beiden vorgefallen ist“, wenn wir von 
einem Streit berichten, in dem scheinbar eine Person grundlos total ausgerastet ist. Diese und ähnliche 
Arten etwas weiterzuerzählen, können also wiederum zu Vorurteilen führen. Denn so werden unser 
Halbwissen und unsere Vermutungen unter Freunden und Bekannten verbreitet, als wären sie Tatsachen. 
Unsere Freunde und Bekannte bilden sich dadurch schneller ein Urteil über die Person(en), als wenn 
wir deutlich gemacht hätten, dass wir es eigentlich gar nicht genau wissen.    
 
 
1) Wie können Halbwissen und Vermutungen bei a) uns selbst und b) bei unseren Freunden zu Vorurteilen 
führen?  
a)______________________________________________________________________________________________
________________________________________________________________________________________________
b)______________________________________________________________________________________________
________________________________________________________________________________________________ 
 

 
2) Überlegt in Eurer Gruppe, was man dagegen tun kann, dass unsere Vermutungen und Dinge, die wir 
nicht genau wissen, zu Vorurteilen führen können. Notiert Eure Ideen hier: 
 

1.______________________________________________________________________________________________ 
________________________________________________________________________________________________ 
2.______________________________________________________________________________________________ 
________________________________________________________________________________________________
3.______________________________________________________________________________________________ 
________________________________________________________________________________________________
4.______________________________________________________________________________________________ 
________________________________________________________________________________________________ 


